
Frauen nach der Familienphase als Mitarbeiterinnen 
gewinnen 

Wir machen Frauen, die nach einer Familienphase in ihren Beruf zurückkehren oder sich neu orien-
tieren möchten, fit für den Arbeitsmarkt und stellen den Kontakt zu Unternehmen in Bayern her. Das 
Projekt Neustart für Frauen ist Teil der Initiative Fachkräftesicherung FKS+. 

Projektübersicht 

Haben Sie Interesse, Projektteilnehmerinnen kennenzulernen?

Kernstück ist das individuelle Coaching der Projektteilneh-
merinnen in Kombination mit verschiedenen Modulen zur 
Auffrischung von berufsfachlichen Kenntnissen und Erler-
nen bzw. Steigerung von (digitalen) Kompetenzen.

Weitere Bausteine sind 
–	 Workshops und Thementage
–	� Blended-Learning-Angebote (Lernen im virtuellen 

Klassenzimmer mit Lernprozessbegleiter)
–	 Hospitationen sowie betriebliche Erprobungen 
–	 Teilnahme an Projektarbeiten

Frauen mit Migrationshintergrund erhalten bei Bedarf 
zusätzliche, passgenaue Hilfestellung auf sie zugeschnitte-
ne Hilfestellungen. 

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Die Ansprechpartner*innen sowie weitere Informationen 
zur Initiative Fachkräftesicherung FKS+ finden Sie auf der Rückseite.

Neustart für Frauen

Fachkräftesicherung FKS +

Informationen für Unternehmen

Bewerberinnen kennenlernen

Vorteile für Unternehmen

Bei persönlichen Treffen im Rahmen des Projekts können 
Sie Ihr Unternehmen unseren Projektteilnehmerinnen  
präsentieren. Sie lernen die Bewerberinnen in einer Live-
Präsentation mit Option auf Folgegespräche kennen. So  
erhalten Sie einen schnellen Überblick und haben eine gute 
Grundlage für die qualifizierte Auswahl.

–	� Kennenlernen und Akquise neuer, motivierter Mitarbeite-
rinnen bzw. Auszubildender

–	� Kostenlose Beratung durch Expert*innen
–	� Individuelle, an Ihr Unternehmen angepasste Unterstüt-

zung zur langfristigen Fachkräftesicherung
–	� Informationen zu Fördermöglichkeiten
–	� Beratung bei der Umsetzung einer familienfreundlichen 

Personalpolitik
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Standort Bad Kissingen 
Peter Großmann
T		 0971-69 93 53-0 
peter.grossmann@fks-plus.de 

Standort Dingolfing und Landshut
Gisela Bauer 
T		 09951-690 90-12
gisela.bauer@fks-plus.de

Standort Donauwörth-Ulm-Aalen
Stefan Nemec
T		 0906-70 677 10
stefan.nemec@fks-plus.de

Fachkräftesicherung FKS+
Diese Initiative hat zum Ziel, zusätzliche Fachkräfte für Bay-
ern zu qualifizieren und zu gewinnen. Schwerpunkte sind  
Jugendliche, Frauen, Langzeitarbeitslose, Schwerbehinder-
te, Ältere sowie Zuwanderer. Informationen zu der Initiative, 
die gemeinsam von der vbw und der Bayerischen Staatsre-
gierung ins Leben gerufen wurde, und zu allen Projekten, 
die zusammen mit der Agentur für Arbeit, der bbw-Gruppe 
und dem bfz durchgeführt werden, erhalten Sie unter 
www.fks-plus.de

vbw – Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V.
Wir vertreten über 170 bayerische Arbeitgeberverbände und 
Einzelunternehmen mit rund 4,8 Millionen sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten. Als durchsetzungsstarker  
Arbeitgeberverband engagieren wir uns dafür, die Attrakti-
vität und Wettbewerbsfähigkeit unseres Standorts für  
Unternehmen auszubauen und gleichzeitig die Lebensquali-
tät für Menschen in allen Regionen Bayerns weiter zu 
steigern.
www.vbw-bayern.de

bfz gGmbH
Die Beruflichen Fortbildungszentren der Bayerischen Wirt-
schaft (bfz) gGmbH bieten seit Jahren erfolgreiche Bera-
tung, Bildung und Integration für Arbeitnehmer. Mit über  
20 Standorten und über 150 Außenstellen ist das bfz in  
Bayern flächendeckend präsent. Wir arbeiten vor Ort mit 
Unternehmen, Institutionen und Verbänden zusammen und  
kennen den Arbeitsmarkt. Wir bringen Bewerber und Unter-
nehmen zusammen und integrieren Arbeitssuchende erfolg- 
reich in den ersten Arbeitsmarkt. 
www.bfz.de

Ihre Ansprechpartner*innenZusätzliche Fachkräfte für Bayern

Fachkräftesicherung FKS+

Projektinitiator Projektpartner Projektumsetzung

Wenn Sie Fragen zu dem Projekt haben, können Sie sich  
gerne an uns wenden. Sie erreichen uns Montag bis Don-
nerstag von 08:00 bis 17:00 Uhr und Freitag von 08:00 bis 
15:00 Uhr.


